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WOCHENPLAN – „Berlin vor 100 Jahren”


(Wochennote zählt für Geschichte & Weltkunde)





Zeit für die Erledigung der Aufgaben in der Schule hast du an folgenden Terminen:


Mo. 5.+6./ Mi. 3. + 4. Std./ Mo. 5. + 6. Std./ Mi. 3. + 4. +6. Std./ Fr. 4. + 5. Std.


Achtung: Was du nicht in der Schule schaffst, musst du zu Hause bis 2. 12. erledigt haben = HAUSAUFGABE!! Eine spätere Abgabe ist nicht möglich! Wenn du Material mit nach Hause nehmen willst, trage dich bitte in Herrn Parizeks Kalender ein!


Du hast 11 Schulstunden Zeit, um 3 Pflichtaufgaben und 2 Wahlaufgaben zu erledigen! Gib diesen Plan spätestens am 2. 12. bei Herrn Parizek ab!





Pflichtaufgaben (*=leicht / **=mittel / ***=schwer):





** (PA, GA): Suche dir einen oder zwei Partner an DEINEM GRUPPENTISCH und erstelle eine INFO-DIN-A4-Seite (Vorder- und Rückseite) über eins der folgenden Themen:


·	Arbeiten vor 100 Jahren in Berlin


·	Wohnen vor 100 Jahren in Berlin


·	Schule/ Ausbildung vor 100 Jahren in Berlin


·	Freizeit vor 100 Jahren in Berlin


·	Verkehr vor 100 Jahren in Berlin


·	Einwohner vor 100 Jahren in Berlin.





Suche Informationen, Bilder, Berichte u.s.w. über dein Thema. Sieh dir die Schüler-Beispiele auf dem Tisch von Herrn Parizek an. (Aufgabe ausgedacht von Jenny)


Benutze den Büchertisch, 


treffe dich mit den Miphgasch-Mitarbeitern (Telefon: 4747 48 05), 


frage deine Verwandten, gehe in die Bücherei oder


treffe dich mit Herrn Winkler von den Borsigwerken (Tel.: 433 30 99)				


In meiner Gruppe waren: ___________________________________


Unser Thema war: _________________________		erledigt am: ___________








** (GA): Vereinbare mit deiner Geschichtswerkstatt-Gruppe einen Termin mit MIPHGASCH (in der Schule oder bei Miphgasch) und arbeitet weiter an eurem Projekt. Einen Termin kannst du für den 25.11. oder den 29.11. ausmachen (Tel.: 47474805). 	erledigt am: ___________








*** (EA, PA): Ich stelle die Behauptung auf, dass es bereits vor 100 Jahren vier Gründe gab, die zum 1. Weltkrieg (1914) führten, und zwar das Wettrüsten, die Verträge der Länder, die Kolonien und den Nationalstolz. Lies dir die 4 Info-Blätter im Materialordner dazu durch. Kannst du meine Behauptung beweisen oder widerlegen? Sammle in den Büchern Beweise (Bilder oder Texte) für oder gegen meine Behauptung. Erstelle mit deinen Beweisen ein A3-Plakat. 


erledigt am: ___________





	








Wahlaufgaben – 2! (*=leicht / **=mittel / ***=schwer):


*** (EA, PA): Vor 100 Jahren eroberten viele europäische Länder andere Länder in Afrika und Asien, um damit anzugeben und um diese Länder auszunutzen. Finde heraus, welche Länder überfallen wurden. Nimm dir das AB „Kolonialmächte und ihre Besitzungen“ und löse die drei Aufgaben. Vergleiche mit der Lösung im Schrank.		erledigt am: _____________





** (EA, PA): Kannst du dir denken, warum vor 100 Jahren so viele Menschen in Deutschland (Deutsches Reich) vom Land in die Stadt umzogen? Nimm dir das AB „Landflucht“ und beantworte die Fragen. Vergleiche mit der Lösung im Schrank.   erledigt am: __________





** (EA, PA): Vor 100 Jahren waren immer mehr Arbeiter in den Städten (auch in Berlin) mit ihrem Leben nicht mehr zufrieden. Sie hatten wenig Freizeit, wenig Geld, schlechte Wohnungen u.s.w. Durch Streiks und Demonstrationen versuchten sie mehr Rechte und Sicherheiten zu erhalten. So entstanden die Sozialgesetze, die noch heute gelten. Nimm dir das AB „Gesetz zum Schutz der Arbeiter“ und löse die Aufgaben. Vergleiche mit der Lösung im Schrank. erl. am: ______





** (EA, PA): Zwei berühmte Politiker haben bereits vor mehr als 100 Jahren darüber nachgedacht, was passieren wird, wenn es in den Städten viele arme Arbeiter in den Fabriken und nur ein paar reiche Fabrikbesitzer geben wird. Die Politiker heißen Karl Marx und Friedrich Engels. Nimm dir das AB „Kritik am Industriezeitalter“ und löse die Aufgaben. Vergleiche mit der Lösung im Schrank.					erledigt am: _____________





*** (EA, PA): In den Borsigwerken arbeiteten vor 100 Jahren viele Menschen. Finde heraus, wie der Alltag der Arbeiter war und wie die Chefs der Borsigwerke lebten. Vereinbare einen Termin mit Herrn Winkler von den Borsigwerken und befrage ihn (Tel.: 433 30 99). Sei höflich am Telefon, sonst wird es nichts mit dem Interview! Erstelle ein DIN-A4-Info-Blatt auf dem PC.								erledigt am: ________________





*** (EA, PA):	Waren die Schulen vor 100 Jahren in Berlin genauso wie heute? Finde heraus, welche Unterschiede es zu den heutigen Schulen gab. Erstelle eine Tabelle. Befrage deine Großeltern, Lehrer unserer Schule, nutze den Büchertisch oder rufe Herrn Dünnwald von der Bülow-Oberschule an, der sich gut mit den Reinickendorfer Schulen und ihrer Geschichte auskennt. (Tel.: 433 80 87) und vereinbare einen Interview-Termin mit ihm. erl. am: ________





Du findest diese Wahlaufgaben nicht interessant? Dann denke dir für diese Woche eigene Wahlaufgaben aus, die mit dem Wochen-Thema zu tun haben:


( Eigene Ideen für Wahlaufgaben (bitte mit Herrn Parizek vorher absprechen):


*/**/*** (____): _________________________________________________________________





Bei diesem Vorhaben lerne/ erfahre/ übe ich Folgendes:





____________________________________________________	erledigt am: ______________





Viel Spaß wünscht euch							Wochennote:




















